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Tag der offenen Tür bei der Freiwilligen Feuerwehr Gottenheim 
Alle zwei Jahre – immer im Wechsel mit 
dem Hahlerai-Fest der Vereine - lädt die 
Freiwillige Feuerwehr Gottenheim zum Tag 
der offenen Tür mit Zwiebelkuchenhock 
ein. Am kommenden Sonntag, 6. Oktober, 
ist es wieder soweit. Ab 11 Uhr sind inter-
essierte Gäste im Feuerwehrgerätehaus in 
der Bahnhofstraße in Gottenheim willkom-
men. Das Feuerwehrhaus kann besichtigt 
werden. Die Feuerwehrleute zeigen bei 
Vorführungen ihre Leistungsfähigkeit und 
auch Tipps zur Brandverhütung wird es 
geben. 
 
Bewirtet werden die Gäste nicht nur mit 
dem traditionell hergestellten Zwiebel-
kuchen zum Neuen Süßen oder „Feder-
weißen“. Auch einen deftigen Grillbraten 
mit Nudeln, sowie Wurstsalat, Currywurst, 
Grillwurst und Pommes Frites werden 
angeboten. Die Jugendfeuerwehr bäckt 
wieder leckere Waffeln und im Saal des 
Feuerwehrhauses im Obergeschoss gibt 
es Kaffee und selbst gebackenen Kuchen. 
Vor dem Feuerwehrhaus werden am Wein-
brunnen beste Gottenheimer Weine und 
Sekte ausgeschenkt. 

Die ganze Familie ist zum Tag der offenen 
Tür bei der Feuerwehr eingeladen. Denn 
neben kulinarischen Spezialitäten wird es 
auch einige attraktive Programmpunkte 
für die Kinder geben. Besonders beliebt 
sind die Fahrten mit dem Feuerwehrauto. 
Die kleinen Gäste können sich darüber hi-
naus auf eine Hüpfburg und Kinderspiele 

freuen. Spannend wird es für Groß und 
Klein am Sonntagnachmittag, wenn die 
Feuerwehrleute einige Vorführungen zei-
gen. 
Feuerwehrkommandant Jens Braun und 
seine Feuerwehrkameraden freuen sich 
am Sonntag ab 11 Uhr auf viele hungrige 
und wissbegierige Gäste. 

Änderung der Verkehrsführung in der Bahnhofstraße am 06.10.2013  
Am 06.10.2013 wird von 10.00 Uhr bis 22.00 Uhr aufgrund dieser Veranstaltung der Feuerwehr die Bahnhofstraße zwischen der 
Einmündung Im Schulacker und Schulstraße voll gesperrt. 
 
Wir bitten um Nachsicht und um Beachtung der geänderten Verkehrsführung. 
 
Bürgermeisteramt
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Grundsteuer 
- Antrag auf  
Jahreszahlung – 

Es besteht die Möglich-
keit, die Grundsteuer in 
einem Betrag zum 01. Juli 
zu zahlen. 

Falls dies ab dem kom-
menden Jahr gewünscht 
wird, kann bis spätestens 
04. 11.2013 mit der nach-
stehenden Rückantwort 
beantragt werden, dass 
die Grundsteuer in einem 
Betrag zum 01. Juli fällig 
wird. 

Rückantwort 

An das 
Bürgermeisteramt Gottenheim 
-  Rechnungsamt - 
 
Ich bin/Wir sind damit einverstanden, dass vom kommenden Jahr an die Grundsteuer in einem Betrag 
zum 01. Juli fällig wird. 
 
Buchungszeichen: 5. 0100._ _ _ _ _ _ . _ 
 
Name:  

Vorname:

Straße:                                                                                             Haus-Nr.

Datum:  

Unterschrift: 

Bericht über die öffentliche 
Gemeinderatssitzung  
vom 16.09.2013 
Zu TOP 1: 
Bekanntgabe der Beschlüsse der nicht-
öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 
26.07.2013. 
 
Es wurde über den Rückerwerb eines im 
Gewerbegebiet Nägelsee gelegenen Bau-
grundstücks informiert und die vorliegen-
den Kaufbewerbungen sowie das zur Ver-
gabe des Grundstücks weitere Vorgehen 
besprochen. Außerdem wurde dem Erwerb 
von nördlich des vorhandenen Gewerbege-
biets gelegenen Grundstücksflächen zu 
den vorgeschlagenen Konditionen zuge-
stimmt und es wurde über eine Obdach-
losenunterbringung sowie über den Stand 
der Mängelbehebung im Zusammenhang 
mit der Verlegung des Sportgeländes in-
formiert. 
 
Zu TOP 3: 
Beschlussfassung über die Finanzierung 
der Beratungsstelle für ältere Menschen 
und deren Angehörige für die Jahre 2014 
– 2018. 
 
1991 wurden von der Landkreisverwal-
tung jeweils im Einzugsbereich der Kirch-
lichen Sozialstationen sieben Informa-
tions-, Anlauf- und Vermittlungsstellen 
(IAV-Stellen) eingerichtet, die zu einem 
Drittel vom Land, vom Landkreis sowie 
den Kirchlichen Sozialstationen und den 
kirchlichen Wohlfahrtsverbänden als Trä-

ger finanziert wurden. Nach Einstellung 
der Landes- und der Landkreisförderung 
wurden die Stellen unter Einbeziehung 
der Kommunen als „Beratungsstellen für 
ältere Menschen und deren Angehörige“ 
fortgeführt,  deren Aufgabe unter anderem 
darin besteht ältere, kranke und behinder-
te Menschen umfassend zu beraten. Vom 
Gemeinderat wurde zur Sicherstellung 
und kostendeckenden Finanzierung der 
Beratungsstelle für ältere Menschen einer 
Erhöhung des Umlagebetrages pro Bürger 
für den Zeitraum von 2014 bis 2018 von 
bisher 0,70 € auf 1,-- € pro Einwohner 
zugestimmt. 
 
Zu TOP 4: 
Beauftragung eines Ingenieurbüros mit der 
Erbringung von Leistungen für die Herstel-
lung eines Parkplatzes beim Friedhof. 
 
Bei Gottesdiensten in der Kirche ergibt 
sich immer wieder die Problematik, dass 
in der Kirchstraße keine ausreichende An-
zahl an Pkw-Stellplätzen vorhanden ist. 
Das trifft auch für den Friedhof zu. Aus 
diesem Grund ist beabsichtigt auf den an 
den Friedhof östlich angrenzenden ge-
meindeeigenen Grundstücken einen Park-
platz herzustellen, wozu Ingenieurleistun-
gen erforderlich sind. Vom Gemeinderat 
wurde beschlossen, das Ingenieurbüro 
Manzke + Müller Ingenieure, Freiburg mit 
der Erbringung der zur Herstellung eines 
Parkplatzes beim Friedhof erforderlichen 
Ingenieurleistungen zu beauftragen und 
dem Abschluss des dazu vorliegenden In-
genieurvertrages wurde zugestimmt. 
 
Zu TOP 5: 
Beauftragung eines Ingenieurbüros mit 
der Erbringung von Leistungen für den 

Bau einer Brücke über den Mühlbach so-
wie den Neugraben und Abschluss eines 
entsprechenden Ingenieurvertrages. 
 
Die Holzkonstruktion der über den Mühl-
bach und den Neugraben als Verbindung 
zwischen der Umkircher- und der Wal-
tershoferstraße vorhandenen Brücken 
weist massive Schäden auf, so dass aus 
Gründen der Verkehrssicherheit eine Er-
neuerung dieser Brücken erforderlich 
wird. Im Hinblick auf die mögliche Erneu-
erung der Brücken durch Fertigteilkonst-
ruktionen wurde vom Gemeinderat keine 
Notwendigkeit für die Beauftragung eines 
Ingenieurbüros gesehen und eine entspre-
chende Beschlussfassung abgelehnt. 
 
Zu Top 6: 
Bauantrag zur Erhöhung einer Dachfläche 
und Einbau eines Schornsteins in das in der 
Rathausstraße 15 bestehende Wohnhaus. 
 
Diesem Bauantrag wurde vom Gemeinde-
rat das Einvernehmen erteilt. 
 
Zu TOP 7: 
Stellungnahme zum Nahverkehrsplan 
2014 – 2017 des Zweckverbandes Regio-
Nahverkehr Freiburg. 
 
Noch im Jahr 2012 wurde vom Zweckver-
band Regio-Nahverkehr Freiburg bis 2018 
bzw. 2020 ein Ausbau der Breisgau-S-
Bahn nach Breisach geplant, der unter 
anderem folgende Maßnahmen umfassen 
sollte: Elektrifizierung der Strecke, die Er-
neuerung der Signaltechnik, den Umbau 
des Bahnhofs in Gottenheim verbunden 
mit dem Bau einer Unterführung, den Bau 
von zwei zweigleisigen Ausweichstellen 
in Freiburg und Ihringen, die Einführung 
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eines 15-Minuten Taktes, die Trennung 
der Züge in Gottenheim und Weiterfahrt 
der einzelnen Zugteile nach Bötzingen 
und Breisach sowie die Schließung des 
Bahnübergangs beim Hinterfalterweg ver-
bunden mit dem Bau einer Kfz-Ausweich-
strecke. Vom Ministerium für Verkehr und 
Infrastruktur Baden-Württemberg wurde 
im weiteren Verfahren jedoch mitgeteilt, 
dass der geplante Ausbau der Breisgau-S-
Bahn aus Kostengründen nicht umgesetzt 
werden kann. Mittlerweile hat der Zweck-
verband Regio-Nahverkehr Freiburg einen 
Anhörungsentwurf zur Fortschreibung des 
Nahverkehrsplans für die Jahre 2014 bis 
2017 zur Stellungnahme vorgelegt, der die 
ursprünglich vorgesehenen Maßnahmen 
im Wesentlichen nicht enthält. Vom Ge-
meinderat wurde daraufhin eine Stellung-
nahme beschlossen, die unter anderem 
darauf eingeht, dass Gottenheim an der 
im Landesentwicklungsplan und im Regi-
onalplan enthaltenen Entwicklungsachse 
Freiburg – Breisach liegt und dass sich für 
Gottenheim deshalb und aufgrund des für 
den 2. Bauabschnitt der B 31 West verfüg-
ten Planungsstopps verstärkt die Notwen-
digkeit ergibt den Personennahverkehr auf 
der Bahnstrecke Freiburg-Breisach mit 
der Zielsetzung eines 15-Minuten Taktes 
auszubauen. Bis die finanziellen Rahmen-
bedingungen dafür geschaffen und die er-
forderlichen Maßnahmen umgesetzt sind, 
wird die Notwendigkeit gesehen die Be-
förderungskapazitäten durch Ergänzung 
der Schienenfahrzeuge um weitere Wagen 
zu erhöhen und den dazu erforderlichen 
Ausbau der Bahnsteige vorzunehmen. Das 
Land wird aufgefordert die dazu erforder-
lichen finanziellen Mittel bereit zu stellen. 
 
Zu Punkt 8:  
Gewährung einer Beihilfe zur Schaffung 
einer flächendeckenden Breitbandversor-
gung in der Gemeinde Gottenheim. 
 
Nachdem der Gemeinderat die Verwaltung 
mit der Durchführung der notwendigen 
Maßnahmen zur Verbesserung der Ver-
sorgung von Gottenheim mit schnellem 
Internet beauftragt hatte, wurde im Feb-
ruar 2013 dazu zunächst eine Bedarfsum-
frage bei den Einwohnern durchgeführt. 
Nachdem die angeschriebenen örtlichen 
DSL-Anbieter erklärt hatten, dass die 
bestehende Versorgungslücke innerhalb 
der nächsten 3 Jahre nicht kostenlos ge-
schlossen werden kann, wurde die Absicht 
zur Gewährung einer Beihilfe zur flächen-
deckenden Breitbandversorgung in der 
Gemeinde Gottenheim öffentlich bekannt 
gemacht. Von den daraufhin eingegangen 
vier Angeboten konnten nur zwei Angebo-
te zum Auswahlverfahren zugelassen wer-
den. Die Bewertung dieser zwei Angebote 
hat daraufhin ergeben, dass die Deutsche 
Telekom AG das wirtschaftlichste Angebot 

abgegeben hat und insofern auch den Zu-
schlag bei der Vergabe eines Zuschusses 
an einen Netzbetreiber erhalten kann. 
Der dazu erforderliche Zuwendungsantrag 
wurde beim Regierungspräsidium Frei-
burg gestellt. Vom Gemeinderat wurde 
beschlossen -vorbehaltlich eines positiven 
Zuwendungsbescheides des Regierungsprä-
sidiums Freiburg- der Telekom Deutschland 
GmbH eine Beihilfe zur Schaffung einer 
flächendeckenden Breitbandversorgung 
in der Gemeinde Gottenheim in Höhe von 
79.570 € zu gewähren. 
 
Zu Punkt 9:  
Zustimmung zur Annahme von im August 
und September 2013 eingegangenen 
Spenden. 
 
Der Annahme der im August und Septem-
ber eingegangenen Spenden in Höhe von 
insgesamt 450 € wurde zugestimmt. 
 
Zu Punkt 10: 
Anfragen des Gemeinderates – Informati-
onen. 
 
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde 
Folgendes angesprochen: 
 
-  Die im Zusammenhang mit der Bö-

schungsrutschung in der Waltershofer 
Straße noch erforderliche Entfernung 
von Bäumen in der Waltershofer Stra-
ße. Der Bürgermeister, Herr Kieber, ging 
dazu auf die mit der Hangsicherung ver-
bundenen Kosten und deren voraussicht-
liche Übernahme durch das Land, auf 
den aus naturschutzfachlichen Gründen 
späteren Baubeginn und auf die durch 
das Landratsamt erfolgende Benachrich-
tigung der Eigentümer über die noch zu 
entfernenden Bäume ein. 

 
-  Auf Nachfrage wurde durch den Bür-

germeister, Herrn Kieber, der in Sachen 
„Nettomarkt“ gegebene Sachstand er-
läutert und als voraussichtlicher Baube-
ginn das Frühjahr 2014 und als vermut-
licher Einweihungstermin das Spätjahr 
2014 genannt.  

 
-  Die Teilnahme eines Vertreters des Re-

gio-Nahverkehrs-Breisgau an einer Ge-
meinderatssitzung zur Erläuterung der 
Gründe für die bisher nicht erfolgte Ver-
längerung der auf der Bahnstrecke Frei-
burg – Breisach eingesetzten Schienen-
fahrzeuge um weitere Wagen. 

Von der Verwaltung wurde über Folgendes 
informiert und Folgendes angesprochen: 
 
-  Vom Bürgermeister, Herrn Kieber, wur-

de mitgeteilt, dass bisher vom Minis-
terium für Verkehr und Infrastruktur 
Baden-Württemberg noch keine Antwort 

zum Ergebnis der Projektgruppe „Ver-
kehrskonzept südöstlicher Kaiserstuhl“ 
vorliegt, dass der Verkehrsausschuss 
des Landtags am 18.09.2013 über ei-
nen Antrag des Landtagsabgeordneten, 
Herrn Rapp, auf Weiterführung des 
Planfeststellungsverfahrens B 31 West 
entscheiden wird und dass bei einer ab-
lehnenden Entscheidung des Verkehrs-
ausschusses eine Klage gegen das Land 
erhoben wird. Von Herrn Kieber wurde 
außerdem ein Schreiben des Bundesmi-
nisteriums für Verkehr, Bau und Stadt-
entwicklung bekannt gegeben, in dem 
in Aussicht gestellt wird, dass die B 31 
West, 2. Bauabschnitt trotz des Ruhens 
des Planfeststellungsverfahrens in den 
vordringlichen Bedarf des Bundesver-
kehrswegeplans aufgenommen wird. 
Außerdem wurde von Herrn Kieber zu ei-
nem im „Breisgau aktuell“ veröffentlich-
ten Artikel, der eine Stellungnahme der 
Landtagsabgeordneten, Frau Mielich, 
zum Ergebnis der Projektgruppe „Ver-
kehrskonzept südöstlicher Kaiserstuhl“ 
beinhaltete, ausgeführt, dass man in der 
Projektgruppe zum Ergebnis gekommen 
ist, dass verkehrslenkende Maßnah-
men zu Lasten der Nachbargemeinden 
gehen würden. Außerdem spricht er 
einen an alle Abgeordneten wegen des 
Ruhens des Planfeststellungsverfahrens 
B 31 West, 2. Bauabschnitt verfassten 
Rundbrief an. Zudem wurde von Herrn 
Kieber die noch notwendige Pflege des 
gemeindeeigenen Rebgrundstücks ange-
sprochen und  auf die am 19.10.2013 
stattfindende Sitzung des Gemeindever-
waltungsverbandes Kaiserstuhl-Tuniberg 
sowie auf das Angebot der Naturgarten 
Kaiserstuhl GmbH zum Erwerb von Polo-
hemden usw. hingewiesen. 

 
Zu Punkt 11: 
Anfragen der Einwohner/-innen. 
 
Auf Nachfrage wurde vom Bürgermeister, 
Herrn Kieber, erklärt, dass die Verpach-
tung des Ponyhofs im Anschluss bespro-
chen wird. Von Herrn Kieber wurde auf 
eine entsprechende Nachfrage nochmals 
auf die im Hinblick auf die Böschungsrut-
schung gegebenen Verpflichtungen der Ei-
gentümer der an der Waltershofer Straße 
gelegenen Böschungen eingegangen. 
 
Vom Verwaltungsmitarbeiter, Herrn 
Schupp, wurde anhand von Aufnahmen 
entsprechender Böschungen im Rebberg 
verdeutlicht, dass der Einsatz von Geogit-
tern und die damit verbundenen höheren 
Kosten beim Aufbau abgerutschter Bö-
schungen sinnvoll sind. Zudem wurde von 
ihm angesprochen, dass zum Ausbau ei-
nes behindertengerechten Eingangs in die 
Apotheke die dort vorhandene Pflasterung 
etwas angehoben werden muss. 
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Rathaus geschlossen 
Aufgrund einer Mitarbeiter Schu-

lung ist das Rathaus am  Mittwoch, 
09.10.2013 ganztägig geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung

Einladung 
Die Freiwillige Feuerwehr Gottenheim ver-
anstaltet am Sonntag 06. Oktober 2013 
ihr Tag der offenen Tür mit ihrem traditio-
nellen Zwiebelkuchenhock! Weiter im An-

gebot bieten wir Ihnen Grillbraten mit Nu-
deln, Wurstsalat, Currywurst, Grillwurst, 
Pommes an. 

Das Fest beginnt am Sonntag um 11.00 Uhr 
zum Frühschoppen.  

Außerdem erwartet Sie ein breites Angebot 
von verschiedene Vorführungen und Tipps 

zur Brandverhütung sowie Kinderspiele, 
Hüpfburg und Fahrten mit dem FW Auto! 

Die Feuerwehr Gottenheim freut sich die 
gesamte Einwohnerschaft begrüßen zu 
dürfen! 

Jens Braun 
Kommandant 

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-19 – 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 
(in dringenden Fällen wie Versehgang/ 
Todesfall) 

Sprechzeiten:  
Dienstag und 
Donnerstag:  10:00 – 12:00 Uhr 
Freitag:  15:00 bis 18:00 Uhr 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Got-
tenheim: 

Freitag, 04.10.2013 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier, anschl. eucharistische 
Anbetung 
 
Samstag, 05.10.2013 
18:30 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier zum Erntedank 
 
Sonntag, 06.10.2013 
09:00 UhrEichstetten, St. Jakobus: 
Eucharistiefeier zum Erntedank 
10:30 Uhr   Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier zum Erntedank als  
Familiengottesdienst der SeGo mit 
Halleluja-Liederbuch, mitgestaltet vom 
Kirchenchor, anschl. Brunch im  
Gemeindehaus – 

3. Opfer für Albert Remensperger, Jahr-
tagsstiftung für Mühlenbauer Karl Hunn 
und Ehefrau Luise geb. Hunn 

Dienstag, 08.10.2013 
09:00 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Andacht 
18:30 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier  

Mittwoch, 09.10.2013 
08:30 Uhr   Gottenheim, St. Stephan:  
Rosenkranz 
09:00 Uhr   Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier  

Donnerstag, 10.10.2013  
18:00 Uhr   Bötzingen, St. Alban: 
Rosenkranz 
18:30 Uhr   Bötzingen, St. Alban: 
Eucharistiefeier  

Freitag, 11.10.2013 
09:00 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier  

Samstag, 12.10.2013  
10:00 Uhr   Gottenheim, Grundschule: 
Kinderbibeltag 
14:15 Uhr   Gottenheim, St. Stephan: 
Abschluss des Kinderbibeltages 
18:30 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier  

Sonntag, 13.10.2013  
Bitte beachten Sie: 
09:00 UhrGottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier 
Hl. Messe für Christina Strittmatter und 
Theresia Huber 

10:30 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier mit Halleluja-Lieder-
buch, anschl. Ökum. Eintopfessen in der 
Festhalle 
18:00 Uhr   Gottenheim, St. Stephan:  
Kirchenkonzert des Akkordeonspielrings 
19:00 Uhr   Bötzingen, Haus Inigo:Zeit 
zum Verweilen 
 

Erntedank-
Gottesdienstmit 
anschließend
SE-Go Familienfest 
am: 06. Oktober 2013, 
um: 10:30 Uhr,  
in:  Gottenheim,  
Kirche St. Stephan 

Alle Gemeindemitglieder besonders auch 
Familien, vom Kleinkind über die Paten 
bis zu den Großeltern, sind herzlich einge-
laden, miteinander danke zu sagen. 

Nach dem Gottesdienst laden wir ein zu 
einem Brunch im Gemeindehaus, Hauptstr. 
35. Wenn Sie etwas dazu mitbringen kön-
nen, geben Sie uns bitte Bescheid. Den 
Rest füllen wir auf. Getränke sind vorhan-
den. Um besser planen zu können, mel-
den Sie sich bitte bei hans.baulig@se-go.
de, oder im Pfarrbüro 07665/9476810 

 
Erntedankaltar 
Auch in diesem Jahr werden Karin Schä-
fer und ihr Team dankenswerterweise wie-
der den Erntedankaltar gestalten. Hierfür 
werden wieder Ihre Früchte- und Gemü-
sespende benötigt. Wenn Sie etwas spen-

Frau Martha Schmidle, Bergstraße 2,  
durfte am vergangenen Dienstag ihren 

97. Geburtstag feiern.   

Bürgermeister Volker Kieber gratulierte 
Frau Schmidle und überbrachte ein Prä-
sent der Gemeinde mit den besten Wün-
schen für einen unbeschwerten und zu-
friedenen Lebensabend. 
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den können, melden Sie es bitte bei Karin 
Schäfter – Tel. Nr. 9477008 - an, damit 
das Team planen kann. Stellen Sie Ihre 
Spenden bitte bis Freitag, 04.10.2013, 
18:00 Uhr in den Glockenturm der Kirche. 
 
Seniorennachmittag 
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen 
und Senioren in Gottenheim zum 
 

Seniorennachmittag  
am Mittwoch, 09.10.2013, 14:30 Uhr  

im Gemeindehaus St. Stephan 
 in Gottenheim 

Thema: 
„Bunte Herbstfarben wünsch ich Dir“ 

Dazu gibt´s Zwiebelkuchen  
und Neuen Süßen 

 
Eingeladen sind alle jungen und älteren 
Seniorinnen und Senioren - auch wenn 
Sie neu zugezogen sind, oder bisher noch 
nicht an den Seniorennachmittagen teil-
genommen haben. Der Nachmittag ist 
auch eine schöne Möglichkeit sich in un-
serem Dor einzuleben bzw. neue Gesichter 
kennen zu lernen. 
Auf Ihr Kommen freut sich 
das Vorbereitungsteam. 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Dienstag und Donnerstag, 09:00 – 12:00 
Uhr, Freitag, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 – 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 

Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Donnerstag, 09:00 – 11:00 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11 – 
Telefax 07665 94768-19 – 
E-Mail: m.ramminger@se-go.de 

Gemeindereferentin Cornelia Reisch 
im Pfarrbüro Umkirch 
Freitag, 10:00 – 12:00 Uhr und nach Ver-
einbarung (nicht am Fr., 04. und 11.10.) 
Telefon 07665 94768-32 - 
Fax 07665 94768-39 - 
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 

Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Freitag, 11:00 Uhr – 12:30 Uhr und nach 
Vereinbarung (nicht am Fr., 11.10.) 
Telefon 07665 94768-12 - 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: hans.baulig@se-go.de 

Evangelische Kirchengemeinde  
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Pfarrer R. Schulze, Kindergartenstr. 6, 
79268 Bötzingen 
 
Tel. Pfarramt 07663/1238
FAX 07663/99728 
Tel. Pfarrhaus 07663/9148912 
 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend 
von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr 
Am Freitag, dem 4.10.13 ist das Pfarramt 
nicht besetzt. 
 
19. Sonntag nach Trinitatis, 6.10.2013 
06.10.2013; 10.30 Uhr - preisen und spei-
sen – mit Kindergottesdienst für kleinere und 
größere Kinder mit anschließendem Mittag-
essen 
 
Der Wochenspruch für die am Sonntag be-
ginnende Woche steht in Psalm 145,15: 
Aller Augen warten auf dich, HERR und du 
gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit. 
 
Montag, 07.10.2013 
20:00 Uhr Probe Kirchenchor 
 
Dienstag, 08.10.2013 
20:00 Uhr Bastelkreis 
 
Mittwoch, 09.10.2013 
09:30 Uhr Spielgruppe 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
20.00 Uhr Probe Evangelischer Bläser-
kreis 

Donnerstag, 10.10.2013 
17.30 Uhr (bis 19.00 Uhr) Jungschar für 
Buben und Mädchen ab der 1. Klasse 

Freitag, 11.10.2013 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza  

Samstag, 12.10.2013 
14:00 Uhr Gemüse putzen im Hof von 
Metzgerei Zimmerlin, wir freuen uns über 
jede Helfende Hand. Bitte bringen Sie einen 
Kartoffelschäler, Messer und Brettle mit.  

Einladung zum Ökumenischen Eintopfessen 
Am Sonntag, dem 13. Oktober 2013, füh-
ren wir am Erntedankfest das Ökumeni-
sche Eintopfessen in der Festhalle durch 
und laden Sie jetzt schon dazu ein. Für 
den Gemüseeintopf bitten wir wieder um 
die Spenden entsprechender Zutaten. Die 
Gemüsespender werden gebeten, die Zu-
taten ab Freitag, dem 11. Oktober in den 
Hof bei Metzgerei Zimmerlin abzustel-
len. Das Gemüse wird am Samstag, dem 
12.10.2013 ab 14.00 Uhr im Hof der 
Metzgerei Zimmerlin geputzt. Wir freuen 
uns über viele helfende Hände! 

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden 
in der Regel in der Wohnung der Familie 
oder des Ehepaares statt, Traugespräche 
in der Regel im Pfarrhaus. Tauftermine 
können nach vorheriger Absprache für 
die meisten Sonntagsgottesdienste in der 
Gemeinde verabredet werden. Es ist auch 
möglich, dass kleine Kinder, deren Eltern 
die Taufe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet wer-
den. Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte 
ebenfalls mit dem Pfarrer in Verbindung. 
Evangelisches Pfarramt 

Ökumenische Nachbarschafts-
hilfe Bötzingen-Gottenheim 
Am Montag, den 7.10.2013 um 19.00 
Uhr treffen wir uns im evang. Gemein-
dehaus in Bötzingen. 
Zu „Gewohntem und Neuem mit A & 
A“ sind alle Helferinnen herzlich ein-
geladen. 

A. Henninger 

Einladung zur LESENACHT IM HERBST 
am Freitag, den 11.10.2013im Foyer der 
Grundschule Gottenheim 
Hallo liebe Kinder, liebe Eltern, 
am 11.10. ist es wieder soweit – wir laden Euch herzlich zur 
Herbst-Lesenacht ein. Bestimmt habt ihr in den Sommerferien ein 

tolles Buch entdeckt, oder? Sind lustige, spannende Geschich-
ten darunter? Dann packt Euer Lieblingsbuch ein und stellt uns 
allen besonders interessante Teile daraus vor. 

Ansprechen möchten wir mit der Lesenacht – sowohl als Leser 
wie als Zuhörer – wie immer alle Kinder ab der ersten Grund-
schulklasse bis ca. 6. Klasse. Wir freuen uns genauso über Leser, 
die zum ersten Mal auf unserem Thron sitzen wie auch über die 
Schülerinnen und Schüler, die schon öfters mitgemacht haben. 
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Wenn Ihr vorlesen möchtet, dann stellt 
Euer Buch kurz vor, danach könnt Ihr eine 
Stelle daraus vorlesen. 
Und so haben wir uns den Abend vorge-
stellt: 

•	Die Kinder der 1. und 2. Klasse dürfen 
in der ersten Runde lesen (Lesezeit ca. 
5-7 Min. pro Leser):18.30-19.30 Uhr,

•	die Kinder ab der 3. Klasse  kommen 
dann nach  der Pause dran (Lesezeit ca. 
8-10 Min. pro Leser), 20.00-21.30 Uhr.

 
Wir freuen uns, dass die Resonanz in den 
letzten Jahren immer so gut war. Die große 
Zuhörerschar hat allerdings im einen oder 
anderen Fall – besonders zu vorgerückter 
Stunde – dazu geführt, dass es sehr un-
ruhig wurde. Deshalb haben wir überlegt, 
dass die Kinder der 1. und 2. Klasse nach 
der ersten Runde in der Pause von den El-
tern abgeholt werden sollten. Für die 1./2. 
Klässler gibt es natürlich auch nach Ende 
um 19.30 Uhr etwas zum Knabbern, be-
vor sie den Heimweg antreten. 
 
Mit den Kids ab der 3. Klasse wollen wir 
dann die Lesenacht ab 20.00 Uhr fortset-
zen. In diesem Jahr – nach dem Erfolg im 
vergangenen Herbst - mit Übernachtung 
in der Schule (inkl. Frühstück am Sams-
tagmorgen). Zu fortgeschrittener Stunde 
lesen dann die anwesenden Betreuungs-
personen (4 Betreuer sind dabei) noch 
etwas vor, bevor dann das Licht gelöscht 
wird. Zum Übernachten sollten eine Iso- 
oder Luftmatratze sowie Schlafsack und 
Taschenlampe mitgebracht werden. Den 
Rest organisieren wir. Bei Fragen rund 
ums Übernachten einfach Matthias Kläs-
le-Braun vom Förderverein anrufen (Tel. 
0171/3352699, info@klaesle.de, max. 
Teilnehmerzahl 25 Kinder). 
Kinder, die nicht übernachten wollen, 
können um 21.30 Uhr im Foyer von ihren 
Eltern abgeholt werden, die Übernach-
tungskinder am Samstagmorgen zwischen 
8.30 und 9.00 Uhr nach einem guten 
Frühstück. 
 
Alle Kids sind willkommen – ohne Übernach-
tung oder mit. 
Vergesst bitte auch nicht Eure Kuschelde-
cken- und Kissen für’s gemütliche Zuhören. 
Ach und noch etwas. Wie immer gibt es für 
alle mutigen Vorleser eine kleine Überra-
schung.  
 
Wenn ihr gerne Vorleser sein oder über-
nachten wollt, dann meldet euch per 
Email unter dieser Adresse info@eidech-
se-gottenheim.de oder telefonisch bei 
Stephanie Herzig, Tel. 5611, an. 
 
Wir freuen uns auf euch! 

Die Vorstandschaft vom Förderverein 
der Schule Gottenheim e.V. 

Unser Bildungsangebot 
Die Musikschule im Breisgau bietet Ins-
trumental-, Gesang-, Ensemble-, Band-, 
und Projektunterricht sowie grundlegende 
musikalische Gruppenkurse für Schülerin-
nen und Schüler ab 4 Jahren an. Darüber 
hinaus werden Eltern/Kind-Kurse sowie 
Unterricht für Erwachsene angeboten.  
Alle Schülerinnen und Schüler werden ih-
rer Begabung und Neigung entsprechend 
unterstützt und in der Entwicklung ihrer 
Musikalität und Ausdruckskraft begleitet. 
Der Bogen der differenzierten musischen 
Bildung spannt sich von grundlegenden 
Gruppenkursen, über Chorarbeit, den In-
strumentalunterricht, Gesang, bis hin zur 
Begabtenförderung. 

Vorspiele und Konzerte, Veranstaltungen, 
musikalische Umrahmungen etc. runden 
das Bildungsangebot ab und sorgen so für 
eine umfassende musische Bildung. 

Weitere Informationen u.a. zu Unterrichts-
form und Unterrichtsgebühren finden Sie 
unter: www.musikschule-breisgau.de 

Kontakt: Musikschule im Breisgau 
Geschäftsstelle - Vörstetter Str. 3 - 
79194 Gundelfingen 
eMail: info@musikschule-breisgau.de 
Tel: 0761 589891 

Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse 
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus, 
79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
 
Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
 
Bötzingen: 
106.060 Abitur – und was danach? 
Lösungswege für Schüler, Eltern und 
Interessierte 
Dienstag, 08.10.2013, 19.00 – 
20.30 Uhr, 1 x, Realschule, Raum 002 
Anmeldung erforderlich! 
 
206.220 Alle Jahre wieder:  
Keramikideen für Jahreszeitliche Feste 
und Events 
Dienstag, 08.10.2013, 18.30 – 
20.30 Uhr, 5 x, Tonwerkstatt Silvia 
Häberle, Schubertstr. 21 

205.170 Acrylmalen für Erwachsene 
Mittwoch, 09.10.2013, 19.30 – 
22.00 Uhr, 6 x, Grundschule, EG, 
Raum GE 3 

205.180 Acrylmalen für Kinder
(5 – 12 Jahre) und Mütter 
Kinder können alleine oder mit der Mutti 
den Kurs besuchen 
Mittwoch, 09.10.2013, 16.15 – 
18.30 Uhr, 5 x, Grundschule, EG, 
Raum GE 3  

106.050 Üben üben üben bis nichts 
mehr geht  
- oder Wege aus der Sackgasse Lernfrust 
Donnerstag, 10.10.2013, 19.00 Uhr, 
1 x, Realschule, Raum 003  

200.160 Die Sütterlinschrift 
Lese- und Schreibkurs 
Donnerstag, 10.10.2013, 19.30 – 
21.00 Uhr, 3 x, Realschule, Raum 004 

205.190 Kreatives freies Malen 
ab 16 Jahren und Erwachsene 
Donnerstag, 10.10.2013, 19.30 – 
21.30 Uhr, 8 x, Realschule, 1. OG, 
Zeichensaal, Raum 101  

600.010 Kreatives Malen  
ab 10 Jahren 
Donnerstag, 10.10.2013, 17.00 – 
19.00 Uhr, 8 x, Realschule, 1. OG, 
Zeichensaal, Raum 101  

300.130 Spielend besser sehen! 
für Kinder von 6 – 10 Jahren 
Donnerstag, 10.10.2013, 17.00 – 
18.30 Uhr, 1 x, Realschule, Raum 003  

302.250 Step-Aerobic 60 Minuten - 
Fortgeschrittene 
Donnerstag, 10.10.2013, 20.15 – 
21.15 Uhr, 15 x, Ausschankraum 

305.410 Dialog und Demenz 
Ein Seminar für pflegende Angehörige 
demenziell veränderter Menschen 
Freitag, 11.10.2013, 17.00 Uhr, 3 x, 
Realschule, Raum 004 
 
300.110 Shiatsu – Berührung die gut tut 
Samstag, 12.10.2013, 13.00 Uhr, 
2 x, Shiatsu-Praxis Heidi Ritzmann, 
Schillerstr. 5 
 
Eichstetten: 
422.120 Spanisch Konversation (B 1) 
Mittwoch, 09.10.2013, 19.00 – 
20.30 Uhr, 12 x, Schule 
 
Gottenheim: 
307.480 Wir backen Brot im Holzofen  
wie zu Omas Zeiten 
Donnerstag, 10.10.2013, 18.00 –
22.00 Uhr, 1 x, Backhaus Erich Lauble, 
Brunnenstr. 3 
- die Materialkosten betragen nur 5,00 € - 
 
Outdoor: Felsklettern in Oberried bei Freiburg 
Samstag, 12.10.2013, 1 x 
300.330 Kids (8 – 14 Jahre) und/oder Eltern 
300.340 Jugendliche und Erwachsene 
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„Konzert in der Kirche“ –  
Der Akkordeonspielring lädt ein 
Erstmals wird der Akkordeonspielring Um-
kirch/Gottenheim im Oktober ein Konzert 
in der katholischen St. Stephans-Kirche 
in Gottenheim veranstalten. Zum Kir-
chenkonzert bei freiem Eintritt sind alle 
Interessierten am Sonntag, 13. Oktober, 
ab 18 Uhr eingeladen. Nach dem Konzert 
wird es einen kleinen Umtrunk geben, bei 
dem die Konzertbesucher den Abend im 
Gespräch gemütlich ausklingen lassen 
können. Der Akkordeonspielring mit sei-
nem Vorsitzenden Ralf Melcher und Diri-
gentin Petra Krumm freuen sich auf ein 
außergewöhnliches Konzertereignis mit 
vielen Besuchern. Mit dabei ist auch der 
Pop & Jazz Chor March unter der Leitung 
von Katharina Roser. Auf dem Programm 
stehen unter anderem die „Bohemian 
Rhapsody“ von Queen, L´Arlésienne Sui-
te II, die Ernest Guiraud in Erinnerung an 
seinen Freund Georges Bizet schrieb, oder 
der durch Gheorghe Zamfir bekannt ge-
wordene Instrumentaltitel von James Last 
„Einsamer Hirte“. 

Der Akkordeonspielring Umkirch/Gotten-
heim ist das ganze Jahr hindurch vielfach 
in den Gemeinden Umkirch und Gotten-
heim aktiv. Wer sich für das Akkordeonor-
chester und den Verein interessiert, findet 
weitere Informationen im Internet unter 
www.asug.net. 
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Liebe Landfrauen, 

bevor wir mit dem Winterprogramm im 
November beginnen, bieten wir Euch ei-
nen Abend bei Erich Lauble 
im Backhaus an, laßt Euch überraschen. 
Anmeldung erforderlich,da die Anzahl der 
Teilnehmerinnen begrenzt ist. Termin: 
16.10.2013 Zeit: 18.00 Uhr. Anmeldung 
bei Toni Melcher Te.6798. 
 
Einen schönen Abend wünscht 
Das Vorstandsteam 

 

Der Narresome der Narrenzunft 
Krutstorze eröffnet Hotel ! 
Seit Samstag, 29. September 2013 ziert 
ein großes Insektenhotel den Platz zwi-
schen Narrenbrunnen und Bach in Got-
tenheim. Das Projekt wurde nach langer 
Planung und viel Arbeit nun der Öffent-
lichkeit im Rahmen einer kleinen Eröff-
nungsfeier übergeben. Der Name „In-
sektenhotel zum Krutstorze“ wurde vom 
Narresome der Narrenzunft Krutstorze 
Gottenheim ausgesucht. 

Hier eine kurze Erklärung, was ein Insek-
tenhotel überhaupt ist: Ein Insektenhotel 
ist ein Ort, an dem Insekten überwintern 
und nisten können. In der freien Natur le-
gen die Insekten ihre Eier in Bohrgänge 
von Käfern und Höhlungen. Diese werden 
jedoch immer seltener, weil beispielswei-
se alte Bäume mit Höhlen aus Sicher-
heitsgründen gefällt und abgestorbene 
Äste in Baumkronen herausgeschnitten 
werden. Vor allem Hautflügler wie Wild-
bienen, Schlupf-, Lehm- und Wegwespen 
oder Erdhummeln mieten sich im Insek-
tenhotel gerne ein. Auch von Florfliegen, 
Marien-, Holz-, Laufkäfern, Ameisen und 

Ohrwürmern wird der angebotene Unter-
schlupf, als eine Art „Nistkasten“, genutzt. 
Viele „Nützlinge“ helfen durch Be-
stäubung und als kostenlose biologi-
sche „Schädlingsbekämpfer“, das öko-
logische Gleichgewicht zu bewahren.  
Als Standort entschieden wir uns für die-
sen Platz, weil hier eigentlich alles vor-
handen ist, was die zukünftigen „Mieter“ 
benötigen. (Wassernähe, viele verschiede-
ne Blumen und Gräser)

Vielen Dank an Bürgermeister Volker Kie-
ber, der uns - nachdem er wußte was wir 
planten - die Genehmigung gab, unser 
Hotel beim Narrenbrunnen aufzubauen. 
 
Wir möchten uns auch recht herzlich bei 
der Schreinerei Müllerschön aus Umkirch 
(dieser spendete das komplette Holz), der 
Firma Heizung- & Sanitärtechnik Maurer 
aus Gottenheim (wir bekamen ein wunder-
schönes Kupferdach) und der Firma Me-
tallbau Maurer aus Gottenheim (für das 
Material der Balkenschuhe) für die tollen 
Sachspenden bedanken, ohne die un-
ser Projekt nicht möglich gewesen wäre. 
 
Vielen Dank auch an unseren tollen, „zunft-
eigenen“ Schreiner Dirk Schwenninger, 
der das „Grundgerüst“ unseres Hotels in 
stundenlanger Arbeit für uns gemacht hat. 
Glücklicherweise haben wir in unserer 
Zunft auch einen super Schlosser, der uns 
immer unterstützt. Danke also an Marc 
Schlatter, der uns die Balkenschuhe her-
gestellt hat. Seine Überraschung an uns 
war sehr groß, denn er hat auf der einen 
Seite der Balkenschuhe „Krutstorze“ und 
auf der anderen Seite „Gottenheim“ ge-
stanzt.

Sehr gefreut haben wir uns, dass bei der 
Eröffnung auch der Stellvertreter unse-
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res Bürgermeisters - Herr Lothar Zän-
gerle - da war, dem unser Hotel sehr ge-
fallen hat und der uns sehr gelobt hat. 
Unser Ehrenzunftmeister Hr. Klaus Keller, 
sowie unsere Ehrenmitglieder Erna Hotz, 
Irmgard Poprawa und Bärbel Strobel zeig-
ten großes Interesse und fanden unser 
Hotel toll. Sogar die Presse war da. Frau 
Marianne Ambs schrieb fleißig mit, als Ela 
bei der Eröffnung unser Hotel vorstellte. 
 
Danke auch an unser Helfer, die uns wieder 
unterstützt haben: Ela, Silke, Frank, Balu, 
Dirk, Thea, Lothar, Marc, Lisa, Lukas, 
Alexa, Melly, Rudi, Pommes, Ines & Finia 
 
Wir hoffen, das allen Gottenheimern unser 
„Insektenhotel zum Krutstorze“ so gut ge-
fällt wie es uns gefällt. Schaut es euch ein-
fach mal in Ruhe an, vielleicht könnt ihr 
ja schon die ersten Bewohner entdecken. 
 
Euer Narresome (der das Insektenhotel ge-
baut hat) Alina Schneider, Tabea Schneider, 
Sascha Rein, Tim Rein, Katharina Kohler, 
Salome Maurer, Leni Kneisch, Sarah-Lea 
Schmitz, Marcel Müssle, Chiara Schmid-
le, Eileen Wisser, Nina Hunn, Jolina Hunn 
 
Mit närrischenGrüßen 
Manuela Rein 
2. Vorstand 

Fußball 
Ergebnisdienst 
 
SV Biengen I – SVG I 2:0 
SVG Frauen II – SC Eichstetten  
Frauen 2:2 
 
SG Sasbach A – SVG A 0:12 
ESV Freiburg B – SVG B II 2:2 
SVG BM – SG Oberried BM 1:2 
SG Au-Wittnau C – SVG C I 6:2 
SG Elzach C III – SVG C II 2:5 
FC Rimsingen D – SVG D I 2:3 
SVG D II – Spvgg. Untermünstertal 
D II 12:3 
SV Waltershofen E – SVG E 3:0 
 
Die nächsten Spiele im Überblick 
 
Freitag, 04.10.2013 
17.30 Uhr SVG E – SC Tiengen E 
 
Samstag, 05.10.2013 
11.00 Uhr SVG D I – SV Au-Wittnau D 
11.00 Uhr SV Burkheim D II – SVG D II 
11.30 Uhr  SVG C I – Spvgg. Gundelfin-

gen C I 
13.45 Uhr  SVG C II – FC Emmendingen 

C II 
15.00 Uhr SVG B I – SG Freiamt B I 
16.00 Uhr SVG B II – SG Opfingen B I 
18.30 Uhr  SVG A – SG Herbolzheim A 

(in Gottenheim) 
 
Sonntag, 06.10.2013 
10.00 Uhr F-Jugend-Turnier in Opfingen 
11.00 Uhr PTSV Jahn BM – SVG BM 
13.00 Uhr SV Burkheim II – SVG II 
15.00 Uhr SV Burkheim I – SVG I 
 
Spielberichte 
 
SV Biengen I – SVG I 2:0 (2:0) 
 
Eine unglückliche Niederlage erlitten un-
sere Herren im Achtelfinale des Rothaus- 
Bezirkspokals beim Bezirksligisten SV 
Biengen. Durch zwei individuelle Fehler 
brachte man den Gegner auf die Sieger-
straße. Trotz einer guten und spielerisch 
überlegenen zweiten Halbzeit konnte man 
den Ball nicht im Gehäuse des Gegners 
unterbringen und schied somit unglück-
lich aus der diesjährigen Pokalrunde aus. 
 
SG Sasbach A – SVG A 0:12 (0:4) 
 
Kantersieg am Kaiserstuhl 
Mit einem deutlichen 0:12-Erfolg konnte 
sich die A-Jugend vorrübergehend an die 
Tabellenspitze der Kreisliga setzen. Nach 
einer unorganisierten ersten Hälfte, in der 
Hektik und Unordnung auf beiden Sei-
ten herrschte, konnten wir teilweise klare 

Chancen nicht nutzen und trotzdem mit 
0:4 in die Halbzeit gehen. In Durchgang 
zwei spielten wir dann endlich Fußball 
und konnten so mit einer überzeugenden 
Leistung gegen schwache und chancen-
lose Kaiserstühler das, auch in der Höhe 
verdiente, Endergebnis herstellen. Si-
cherlich war der Gegner kein Maßstab für 
kommende Aufgaben, weshalb wir uns von 
dem Ergebnis nicht blenden lassen dür-
fen. In den nächsten Partien müssen wir 
konzentriert und spielfreudig auftreten. 
Tore: M. Kleinschmidt (5), M. Dellenbach 
(3), N. Lai (2), A. Bühler (1), J. Dettinger (1) 
Gelbe Karten: S. Ambs (Sperren), M. 
Kleinschmidt (Unsportl.) 
 
SG Wasenweiler C I - SC Freib. C III 0:8 (0:3) 
 
Hohe Auftaktniederlage gegen den SC Frei-
burg 
Mit 0:8 Toren verlor unsere C-Jugend –
Mannschaft der SG Gottenheim ihr Sai-
soneröffnungsspiel auf heimischem Rasen 
(Spielort Wasenweiler) gegen einen spiel- 
und laufstarken Gegner, den SC Freiburg 
3. Wie die Großen der Profi-Mannschaft 
ließ die junge Mannschaft des Sport-
Clubs den Ball und Ihren Gegner laufen, 
sodass unsere neu zusammengestellte 
Mannschaft aus Merdingen, Gottenheim 
und Wasenweiler so gut wie keinen Zugriff 
auf den Ball bekam.  So lag man bereits 
zur Halbzeit mit 0 zu 3 Toren zurück.  In 
der 2. Hälfte versuchten wir mehr Druck 
auf den Gegner auszuüben, was uns stel-
lenweise gut gelang und wir die Freiburger 
Mannschaft zu mehr Fehler zwangen. Lei-
der konnten wir die daraus resultierenden 
Chancen nicht verwerten. Gegen Ende der 
Partie zeigten sich bei einigen Spielern 
unserer Mannschaft konditionelle Mängel, 
sodass der Gegner leichtes Spiel mit uns 
hatte und einen hohen Sieg nach Hause 
fuhr. 
 
Fazit: Die Bezirksliga wird für unsere 
Mannschaft eine harte Nuss und die neue 
Spielgemeinschaft braucht noch Zeit zu-
sammenzuwachsen. 
 
F-Jugend-Turnier in Merdingen 
SVG – ASV Merdingen 1:0 
SVG – SC Tiengen 3:2 
SVG – SV Munzingen 0:1 
SVG – FC Bötzingen 2:1 
Tore: Nico Butz (2), Pablo Müller (3),
Levon Haug (1) 
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Spielbericht 
Vergangenen Samstag fand das letzte 
Rundenspiel unserer Mixedmannschaft 
gegen den bis dahin noch ungeschlage-

nen TC Emmendingen statt - das war für 
unsere Mixedmannschaft eine echte Her-
ausforderung. 
Nach den Einzelspielen stand es 3:3 und 
nach sehr spannenden Doppelspielen 
konnte sich die Mixedmannschaft des TC 
Gottenheim zum Schluss über einen 5:4 
Sieg freuen. 

Damit belegt unsere Mixedmannschaft 
nun einen hervorragenden zweiten Tabel-
lenplatz. 

Herzlichen Glückwunsch. 
 
Eure Mannschaftsführerin 
Anna Band 

Das A-Cappella-Quintett  
Unduzo gastiert in der  
Gottenheimer Bürgerscheune 

Nach dem Musiktheater Bellevue mit 
Evergreens der 50er und 60er Jahre 
kommt am Donnerstag, 17. Oktober, 20 
Uhr, das A-Cappella-Quintett Unduzo aus 
Freiburg mit seinem Programm „Halb-
künstler - reloaded“ in die Gottenheimer 

Bürgerscheune im Rathaushof. Unduzo 
hat sich in kürzester Zeit zu einer festen 
Größe der quicklebendigen deutschen Vo-
kalszene entwickelt. Durch einen klitze-
kleinen Personalwechsel wird der gewohn-
te Unduzo-Sound seit diesem Jahr durch 
eine wunderbare Frauenstimme veredelt. 
Das verleiht dem Ensemble weitere musi-
kalische und darstellerische Facetten.  
 
Auch das Programm, das mit dem in Stein 
gemeißelten Satz „eine Gratwanderung 
zwischen „Sing und Unsing“ umschrieben 
wird, wird künstlerisch unter dem Titel 
„Halbkünstler - reloaded“ weiterentwi-
ckelt. Da werden Geschichten erzählt, die 
mal abwegig, mal augenzwinkernd all das 

verarbeiten, was uns heute laut loslachen, 
morgen vor Verzweiflung weglaufen lässt. 
Weitere Informationen zu Unduzo gibt es 
im Internet unter www.unduzo.de. 
 
Karten im Vorverkauf für das A-Cappella-
Quintett Unduzo in der Bürgerscheune gibt 
es im „Zehngrad“ in Gottenheim, Haupt-
straße 49, Telefon 07665/9477210, 
E-Mail: info@zehngrad.com, oder im 
Bürgerbüro des Rathauses Gottenheim, 
Hauptstraße 25, Telefon 07665/98 11-
13. Restkarten sind an der Abendkasse 
zu haben. Der ermäßigte Preis für Schüler 
beträgt 7 Euro. Die Bürgerscheune be-
findet sich im Gottenheimer Rathaushof, 
Hauptstraße 25. 

Der Ortsverband informiert: 

 Herbstzeit ist Wanderzeit  
– auch mit dem Rollstuhl! 
Gerade im Herbst unternehmen viele Men-
schen gerne Wanderungen und genießen 
die besonderen Naturerlebnisse in die-
ser Jahreszeit. Damit auch Menschen im 
Rollstuhl, Eltern mit Kinderwägen und Be-
nutzer von Rollatoren unbeschwert Wan-
derungen unternehmen können, sammelt 

und veröffentlicht der Landesverband für 
Menschen mit Körper und Mehrfachbe-
hinderung Baden-Württemberg bereits 
seit 1998 entsprechende Wandertipps 
und trägt so zur Inklusion bei. Im April 
2013 wurde das Wanderprojekt dieses 
Verbands auf der virtuellen Landkarte der 
inklusiven Beispiele als gutes Praxisbei-
spiel eingetragen und vom Behindertenbe-
auftragen der Bundesregierung sowie von 
dem Inklusionsbeirat der Koordinierungs-

stelle zur Umsetzung der UN-Konvention 
gewürdigt. Die Touren, die der Landesver-
band für Körper- und Mehrfachbehinderte 
unter www.rollstuhlwandern-in-bw.de ver-
öffentlicht, werden zuvor einem „Barriere-
Check“ unterzogen. Sie enthalten auch 
Angaben zur Schwierigkeit der Strecke 
und zu den Anforderungen an Rolli-Nutzer 
und Begleitperson.  

Anton Sennrich, Tel. 07665-6373 

Am Sonntag, den 13.Oktober 2013 findet im Samengarten der Stiftung Kaiserstühler Garten in Eichstetten um 14.00 Uhr eine öf-
fentliche Führung zum Thema „Zur Rolle des Saatguts - regional und global“ statt. 

„Damit Gutes noch besser wird“ 
- Zusatzeinkommen ab Hof unter 
die Lupe genommen 
Ein Coachingangebot für Bäuerinnen mit 
Zusatzangeboten wie Urlaub auf dem 
Bauernhof, Direktvermarktung, Bauern-
hofgastronomie, bietet der Verein Land-

wirtschaftlicher Fachschulabsolventen 
Freiburg in der Außenstelle des Land-
ratsamtes, Goethestr. 7, 79822 Titisee-
Neustadt, jeweils donnerstags am 14.11. 
und 5.12.13, am 09.01. sowie 6.02.14 
und 13.03.14, von 9:00 – 17:00 Uhr. 
Die Qualifizierung wird im Rahmen des 
Programms „Innovative Maßnahmen für 

Frauen im Ländlichen Raum“ (IMF) aus 
Mitteln des Landes Baden-Württemberg 
und der Europäischen Union gefördert. 
Kosten pro Teilnehmerin ca. 85 Euro Ei-
genanteil. Bitte melden Sie sich an, bis 
spätestens Freitag, 25. Oktober per Mail: 
hannelore.green@lkbh.de oder telefonisch 
0761-2187-5922. 
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PD Freiburg – Müllheim/Baden 
- Nach Sexualdelikt: Polizei 
fahndet nach Sexualstraftäter 

Öffentlichkeits-
fahndung nach 
Sexualstraftäter 

Noch immer fahn-
det die Freiburger 
Polizei nach einem 
Sexualstraftäter. 
Der Gesuchte heißt 
Mike Blötscher und 
ist 34 Jahre alt. 
Er ist mit einem 

blauen Kangoo mit den Kennzeichen 
FR-E 5225 unterwegs. Hier nochmals 
unsere Pressemeldungen vom 20. und 
24.09.2013. Wir bedanken uns für Ihre 
Unterstützung. 
 
Pressemeldung vom 20.09.2013
Bereits am Mittwoch, 18. September 
2013, um 13.30 Uhr, wurde ein Mädchen 
(Schülerin) auf dem Nachhauseweg von 
der Schule im südlichen Müllheim in ei-
nem Neubaugebiet nahe der Kreisstraße 
4984 von einem 34 Jahre alten Mann auf 
einem Gehweg ergriffen und in das Auto 
gezerrt.  
Anschließend soll der Mann in ein Waldstück 
bei Badenweiler-Lipburg gefahren sein. Dort 
hat sich der Mann nicht unerheblich an dem 
Kind sexuell vergangen. Nach dem sexuellen 
Übergriff habe er das Kind an seine Wohnan-
schrift in Müllheim gefahren.
Seither fahndet die Kriminalpolizei Müll-
heim nach dem Mann, der 34 Jahre alt 

sein soll. Der Tatverdächtige fährt einen 
blauen Pkw der Marke Renault, Typ Kan-
goo mit Freiburger Landkennzeichen FR – 
E ..... (vier Ziffern). 

Fragen der Ermittler
Die Ermittler fragen, wer am vergangenen 
Mittwoch ab 13.30 Uhr in dem Neubau-
gebiet östlich der Hebelstraße (Kreisstra-
ße 4984) verdächtige Beobachtungen 
gemacht hat? Wichtig ist für die Ermittler 
auch zu wissen, wer am Mittwochnach-
mittag in einem Waldgebiet bei Badenwei-
ler-Lipburg verdächtige Beobachtungen 
gemacht hat. Wer weiß, wo sich der Ver-
dächtige, der ganz offensichtlich mit dem 
beschriebenen Fahrzeug unterwegs ist, 
derzeit aufhält? 

Hinweise bitte an jede Polizeidienststelle 
über die kostenlose Notrufnummer 110. 

Wir berichten nach. Stand: 12:50 Uhr

Pressemeldung vom 24.09.2013
Am 18.09.2013 kam es in Müllheim zu 
einem schweren sexuellen Missbrauch 
eines Kindes. Das Kind befand sich etwa 
eine Stunde in der Gewalt des 34jährigen 
Mannes, der es zuvor in sein Auto zerrte. 

Personen- und Fahrzeugbeschreibung 
Bei dem Fahrzeug des 34jährigen mut-
maßlichen Täters handelt es sich um 
einen blauen Renault Kangoo (Baujahr 
2002) mit dem amtlichen Kennzeichen 
FR-E 5225. 
Bei dem Beschuldigten handelt es sich 
um Mike Blötscher. Mike Blötscher hat 

blaue Augen, kurze dunkelblonde Haare, 
ist 1.70 m groß und von kräftiger Statur. 
Ein Lichtbild des Beschuldigten wurde 
beigefügt. Ein Beschluss des Amtsge-
richts Freiburg zur Nutzung im Rahmen 
der Öffentlichkeitsfahndung liegt vor. 
 
Seit dem Tattag befindet sich der Beschul-
digte auf der Flucht, sein derzeitiger Aufent-
haltsort ist unbekannt. Möglicherweise hält 
sich Mike Blötscher in Frankreich oder im 
Bereich Müllheim auf. Gegen ihn besteht seit 
19.09.2013 ein europäischer Haftbefehl. 
 
Hinweise sind an die Kriminalaußenstelle 
Müllheim (Tel: 07631 - 36960) oder rund 
um die Uhr an den Kriminaldauerdienst 
unter 0761 – 8824884 zu richten. 
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